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Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten.
Weitere Abmessungen auf Anfrage.

Typ G, GA, GC 
PTFE-Glattschlauch

Der PTFE-Glattschlauch ist 
die konsequente Weiterentwicklung des 
PTFE-Schrägwellschlauches. Seine glatte 
Schlauchseele sorgt für einen besonders 
niedrigen Durchfl usswiderstand und macht 
die Reinigung sehr einfach. Dadurch erfüllt 
der PTFE-Liner die höchsten Anforderungen 
der Lebensmittel- und Pharmaindustrie. Auch 
beim Glattschlauch besteht die Seele aus hoch 
temperaturbeständigem und nahtlos extrudier-
tem Tefl on® T-62 von DuPont in den Varianten 
virginal oder schwarz (elektrisch ableitfähig) 
und ist resistent gegenüber fast allen chemi-
schen Einwirkungen.* 

Durchgehend gleichbleibende Wandstärken 
gewährleisten eine besonders hohe Lebens-
dauer, während die Spirale extrem hohe Vakuum-
stabilität und überlegene Abknickfestigkeit 
garantiert. Das Produkt ist FDA-konform 
gemäß 21 CFR § 177.1550. 

Alle Vorteile auf einen Blick:

• extrem beständig gegenüber:
– chemischen Einwirkungen
– Temperaturen von –60 °C bis +260 °C
– Witterung und Alterungsprozessen

• sehr leicht zu reinigen

• minimaler Durchfl usswiderstand

•  niedriger Reibungskoeffi zient
(kein Stick-Slip-Effekt)

• besonders antiadhäsiv

• hydrophobes Material

• kaum wärmeleitfähig

•  schwer entfl ammbar
(UL 94 [bei 1,5 mm]: VO, LOI-Index: 95 %)

•  gesundheitlich unbedenklich
(FDA- und BfR-konform)

• für Vakuumbetrieb geeignet

• in drei Ausführungen erhältlich:

–  GC, mit hohem elektrischem
Isolationsvermögen + Vakuumspirale

– GA, antistatisch + Vakuumspirale
–  G, mit hohem elektrischem 

Isolationsvermögen

•  extractables study — Nachweis der 
Eignung für höchste Anforderungen*Mit Ausnahme von Halogenen.
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Bestellnummer

Nennweite* Max. Betriebsdruck in bar (20 °C)/Biegeradius in mm

ID
[mm]

B1 Gefl echt
[bar (20°C)]

Biegeradius
[mm]

B1Sil-Decke 
[bar (20°C)]

Biegeradius
[mm]

G05

G06

G08

G010

G012

GA013–GC013

GA016–GC016/G016

GA020–GC020/G020

GA025–GC025/G025

GA032–GC032

GA040–GC040

GA050–GC050

5

6

8

10

12

12/12

16/16

20/20

25/25

32/32

40/40

50/50

260

220

205

180

160

50

50/110

45/100

40/80

45

40

25

65

80

105

135

150

40

45/180

50/205

70/305

85

100

140

*

220

205

180

160

50

50/110

50/100

40/80

40

40

25

*

75

100

130

150

60

65/175

80/200

120/305

155

200

250
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Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten.
Weitere Abmessungen auf Anfrage.

Produktname  Typ 48 HW BioPharm

Beschreibung

Der  Pharma- und Chemie-

schlauch Typ 48 HW BioPharm ist ein universell 

einsetzbarer Elastomerschlauch mit einer 

nahtlosen Innenschicht aus weißen UPE mit 

einem schwarzen Leitstreifen aus UPE. Er ist 

einsetzbar als Saug- und Druckschlauch bis 

16 bar.

Eigenschaften

• entspricht DIN EN 12115:2011

•  Seele entspricht den FDA Vorschfriften 

FDA 21 CFR 177.1520

• ausgezeichnetes Biegeverhalten

• nicht abfärbende Schlauchdecke

•  beständige Schlauchdecke gegen Öl, 

Alterung, Witterung und Ozoneinwirkung

• ausgezeichnete chemische Beständigkeit

Schlauchseele
UPE, weiß, glatt, nahtlos eingearbeiteter 

schwarzer Leitstreifen (R < 106 Ω), FDA konform

Schlaucheinlage
Hochfeste Textilgefl echte, 

knick- und formstabile Stahldrahtspiralen

Schlauchdecke
NBR, grau, stoffgemustert, elektrisch 

ableitfähig (R < 106 Ω) 

Elektrische 

Eigenschaften

Typ Ω/T

Durchgangswiderstand R < 106 Ω

Temperaturbereich -40 °C bis +100°C

Schlauchreinigung
CIP-Prozess und Sattdampf kurzzeitig 

bis 130 °C

Schlauch-

beständigkeit

Geeignet für nahezu alle Medien und Säuren, 

Laugen, Öle, Fette, Alkohole und organische 

Verbindungen.Für weitere Informationen 

nutzen Sie bitte die 

Beständigkeitsliste

Bestell-
nummer

ID 
[mm]

AD 
[mm]
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48HW019

48HW025

48HW032

48HW038

48HW050

48HW065

48HW075

19

25

32

38

50

63

75

30 − 32

36 − 38

43 − 45

50 − 52

65 − 67

78 − 80

90 − 92

16

16

16

16

16

16

16

-0,9

-0,9

-0,9

-0,9

-0,9

-0,9

-0,9

64

64

64

64

64

64

64

125

150

175

225

275

320

350

Die o. g. Werte beziehen sich auf Umgebungstemperature (20 °C); wir 
empfehlen eine 20 %-ige Betriebsdruckreduzierung bei jeder 100°C 
Temperatur-Steigung.

Typ 48 HW BioPharm

Ideal zum Fördern von Flüssigkeiten 
oder Pulver.



Siliconschlauch

Schraubfassung
Spannring

Schlauchstutzen
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ReLock®

Wiederverwendbare Schraubarmatur 

Unsere dreiteilige Verschraubung ist eine hoch-
wertige, wiederverwendbare Schraubarmatur 
für unsere  Schläuche Typ SIL200, 
SIL300, SIL300PTFE und SIL350PTFE. Sie wurde 
speziell entwickelt, um die hohen Ansprüche der 
pharmazeutischen und biochemischen Industrie 
zu erfüllen.

Sie erweitert unser Produktportfolio im Bereich 
der wiederverwendbaren Armaturen optimal und 
eignet sich besonders für große Nennweiten, bei 
denen eine Verschraubung mit unserer zweiteiligen 
Armatur nicht mehr möglich ist. In der Standard-
ausführung ist die Schraubarmatur in den Abmes-
sungen DN 20 bis DN 50 erhältlich. Dazu verfügt 
sie über ein Anschweißenden nach DIN 11866 
Reihe B, sodass alle gängigen Schlauchanschluss-

arten sowie kundenspezifi sche 
Anschlüsse verwendet werden können.

• besonders leicht zu reinigen

• optimiert für Reinraumfertigung

• zur Selbstmontage geeignet

• kein spezielles Werkzeug nötig

Der medienberührende Schlauchstutzen ist aus 
hochwertigem und hochbeständigem Edelstahl 
1.4404 oder 1.4435. Der Spannring ist aus auto-
klavierbarem PVDF. Die Schraubfassung ist wahl-
weise in Edelstahl oder PVDF verfügbar. Dür die 
dreiteilige, wiederverwendbare Schraubarmatur 
empfehlen wir unsere Siliconschläuche.

Dreiteilige Wiederverwendbare Schraubarmatur 
für unsere  Schläuche Typ SIL200, 
SIL300, SIL300PTFE, SIL350PTFE
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Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten.
Weitere Abmessungen auf Anfrage.

Armaturen und Aseptikverschraubungen

Für die Pharma-, Medizintechnik-, Kosmetik- und 
Lebensmittel-Industrie. 

Geeignet für 16 bar Betriebsdruck (PN 16) nach 
EN 14420 und DIN DIN 11851 oder DIN 11864.

Schlauchstutzen mit Aseptikrohrverschraubung 
nach DIN 11864-1 mit Außengewinde oder Über-
wurfmutter.

Schlauchstutzen mit Aseptikbundfl ansch oder 
Aseptiknutfl ansch nach DIN 11864-2.

Bundklemmstutzen und Nutklemmstutzen nach 
DIN 11864-3.

Aseptik-Klemmverbindung Tri-Clamp nach 
DIN 32676, BS 4825 und ISO 2852.

Andere Werkstoffe auf Anfrage.

Weitere Informationen fi nden Sie im
-Katalog „Kupplungen 

und Anschlüsse“.

Aseptik-Klemmverbindung Tri-Clamp
nach DIN 32676

Schlauchstutzen
mit Aseptikbundfl ansch 
nach DIN 11864-2

Schlauchstutzen
mit Aseptikrohr-
verschraubung,
mit Überwurfmutter 
nach DIN 11864-1

Schlauchstutzen
mit Milchrohrverschraubung
nach DIN 11851
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Auskleidung und Beschichtung

Um die Anschlüsse der  PTFE-
Schlauchleitungen gegen aggressive Medien zu 
schützen, werden diese mit Kunststoffen wie 
E-CTFE (Halar®) beschichtet, mit PTFE (alternativ 
PFA) ausgekleidet oder mit dem PTFE-Schlauch 
durchzogen und anschließend gebördelt.

Beschichtung

Die medienberührenden Bereiche der Armatur 
oder Kupplung werden mit E-CTFE oder einem 
vergleichbaren Kunststoff beschichtet. Dadurch 
wird ein effektiver Korrosionsschutz gegenüber 
aggressiver Medien erreicht.

Auskleidung

Eine dickwandige PTFE-Form wird in alle Bereiche 
der Armatur eingearbeitet, die Kontakt zum 
Medium haben. Diese schützt die Armatur oder 
Kupplung gegen den chemischen Angriff von 
Säuren und Laugen. PTFE bietet durch die her-

vorragende chemische Beständigkeit eine sichere 
und wirtschaftliche Alternative zu teureren 
Sonderlegierungen wie beispielsweise Hastelloy.

Bördel

Durch Erwärmung wird der PTFE-Schlauch formbar
gemacht. In diesem Zustand wird er durch die 
Armatur oder Kupplung gezogen und entsprechend 
dem Anschlussende gebördelt, d. h. dem Anschluss 
angepasst. Der Vorteil der Bördelung ist, dass keine 
Toträume im Bereich des Übergangs von der 
Armatur zum Schlauch entstehen, an denen sich 
Medienreste sammeln könnten. Folglich wird
die höchstmögliche Reinheit in sensiblen Bereichen 
wie der Pharma- und Lebensmittelindustrie 
gewährleistet. Der Einsatz einer vollautomatisierten 
Anlage zum Bördeln von PTFE-Schläuchen garan-
tiert zudem große Stückzahlen in gleichbleibend 
hoher Qualität.

Oberfl ächenbeschaffenheit DIN 11864-1 (Ra in µm)

Hygieneklasse Innenfl äche Außenfl äche

H3

H4

< 0,8

< 0,4

< 1,0

< 1,0
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Schlauch- und Kupplungstechnik

Markert Marsofl ex GmbH
Gadelander Str. 135
24539 Neumünster | Germany

P +49 4321 8701-0
info@markert-group.com
www.markert-group.com


